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Halle Sonntag 1 Beilage zu Nr 35 der Saglegeitung 10 Februar 1881

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
45 Sitzung vom 8 Februar

Am Miniſtertiſche v Goßler
Fr v Köller eröffnet die Sitzung um 10 Uhr

as Haus ſetzt die zweite t v des Kultusetats fort
Bei Kap 122 Kunſt und Wiſſenſchaft

n Berlin 98,010 führt vAbg Schmidt Stettin aus daß die Gehälter der Bibliotheks
im Verhältniß zu denen der Archivbeamten zu niedrig ſind Die
Originalwerke der älteren deutſchen Literatur müſſen bald vervoll
ſtändigt werden da infolge der zahlreichen Ankäufe ſeitens der
engliſchen und amerikaniſchen Bibliotheken ſonſt deutſche Gelehrte
leicht gezwungen werden könnten die zu ihrem Studium nöthigenWerke vom Britiſch Muſeum zu entlehnen Die Räumlichkeiten

der Bibliothek ſind dunkel und unzureichend ein Aushau noch beſſer
ein Neubau der Bibliothek erſcheint s wünſchenswerth Ob
durch Hinzunahme der Räume des vom Staate angekauften Nieder
ländiſchen Palais dem Uebelſtande abgeholfen werden kann bleibt
doch noch abzuwarten Jch bedauere daß für die Bibliothek im
Etat nicht höhere Summen ausgeſetzt ſind

Abg Pr Lieber Seit vier Jahren iſt der Titel Königl
Bibliothek immer in einer ieherrikege ſehr kurz nur erledigt
worden Das Centrum hat für dieſe war durchaus dieſelbe
Sympathie wie die übrigen Parteien des Hauſes Der Ausbau
der Bibliothek iſt noch immer nicht erfolgt es wäre nun endlich an der
Zeit an einen Neubau zu denken Man vertröſtet die Klage immer
mit dem Hinweiſe daß erſt ein Neubau der Akademie vorgenommen
werden und dann die kgl Bibliothek in der Akademie untergebracht
werden ſoll Das iſt aber wieder eine Vertröſtung auf viele Jahre
hinaus Es iſt überhaupt eigenthümlich daß in Berlin auf allen
großen Bauplätzen die Schatten künftiger Ereigniſſe ſchweben
überall ſind die Plätze für Muſeen in Beſchlag genommen und dann
findet ſich für die Bibliothek und für das Abgeordnetenhaus kein
geeigneter Bauplatz mehr Es zeigt ſich daß in dieſem Kapitel
Kunſt und Wiſſenſchaft die letztere völlig als Aſchenbrödel behan
delt wird während für Muſeen und Sammlungen koloſſale Summen
ausgeſetzt ſind Jch bitte daher daß die Regierung ihre Läſſigkeit
der kgl Bibliothek gegenüber aufgiebt endlich die nothwendigen
Schritte zu einem Neubau trifft und dann die Fonds zur Er
g zung der Bibliothek vermehrt Die Summe von 98,000 M
iſt ja eine lächerlich kleine Die kgl Bibliothek muß eine Central
ſtelle für altdeutſche Literatur werden dazu gehören aber
Räumlichkeiten und Geldmittel
Literatur theurer wird die geeignete Friſt verſäumt ſo bedeutet
das eine Verzichtleiſtung auf die nothwendige Kompletirung der
Bibliothek Die gegenwärtigen Zuſtände ſind unhaltbar es
beſteht in der berliner kgl Bibliothek ein Nothſtand der ein
Unikum unter den deutſchen Bibliotheken ſein dürfte Beſonders
I iglich ſind die Räume für die Beamten der Bibliothek klein
dunkel unzureichend im höchſten Grade ſodaß der Dienſt dort
ein ſehr aufreibender iſt Um ſo nothwendiger erſcheint alſo daß
ver Miniſter den Beſoldungsverhältniſſen jener Beamten eine
vohlwollende ſchenkt Wenn man erwägt eine wie
g e wiſſenſchaftliche Vorbildung nothwendig iſt für dieſe Stel
lungen und wie gering die Beſoldungen und Remunerationen für
dieſe Beamten ſind ſo erſcheint wohl der Wunſch gerechtfertigt
daß die Beſoldungen erhöht und ein günſtigeres Ascenſions
verhältniß geſchaffen werde Um die P
möge man doch die großen Mittel für die Kunſt verringern die
lange Schleppe der Muſeen beſchneiden und damit die Blößen derWiſſenſchaft bedecken

Abg Zelle Es iſt erfreulich daß die Regierung in dem Etat
wenigſtens die Mittel für eine neue Bibliothekarſtelle fordert
Aber wir müſſen dann auch verlangen daß die dafür ausgeſetzte
Summe nun auch entſprechend verwendet wird Thatſache iſt
daß die alten etatsmäßigen Stellen nicht einmal vollſtändig beſetzt
worden ſind Wir müſſen erwarten daß wenn jetzt Geld für
eine Stelle geſordert wird jedenfalls die alten Stellen vollſtändig
beſetzt werden

Miniſter v Goßler Abg Dr Lieber hat behauptet daß auf
Koſten der Wiſſenſchaft die Kunſt zu ſehr gefördert wird Das
iſt ein völliger Jrrthum die Mufeen dienen nicht allein der Kunſt
ſondern auch der Wiſſenſchaft und einige ſogar der letzteren allein
Die Expeditionen die wir nach Pergamum c geſandt haben
waren gleichfalls mehr im Intereſſe der Wiſſenſchaft als der Kunſt

Für den proviſoriſchen Ausbau der Bibliothek iſt gethan was
e konnte Jm Niederländiſchen Palais iſt der Umbau

ereits ſoweit gefördert daß zu Oſtern die karthographiſche und
die muſikaliſche Abtheilung dorthin überſiedeln kann Bald wird
auch das Journalzimmer nachfolgen können Die Vortheile die
man durch das r erreicht ſind ſehr groß Es wird
ein wirklich im großen Stile gehaltenes Leſezimmer und ein großes
Schauzimmer gewonnen in den Nebenräumen können infolge

34 Die Fran des Grizigen
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Die wirkliche Wittwe des alten Kronthaler ſagte folgendesaus Jch wurde vor fünf Jahren gerade an verm Tage

am 10 Juni mit Andreas Kronthaler verheirathet Da iſt
mein Trauſchein Sie werden jedenfalls gleich ſehen daß er
echt iſt Der Geiſtliche der uns traute iſt todt und ebenſo
die Zeugen wie auch meine Mutter aber ich habe hier alle
Papiere um meine Jdentität zu beweiſen

Warum ich meinen Mann verlaſſen Nun Herr Richter
ich war faſt noch ein Kind H erſt ſechzehn als
meine Mutter i theils durch Schmeicheleien theils durch
harte Worte zu dieſer Heirath brachte Jch war ſehr unglück
lich von der Stunde an in der ich Kronthaler s Haus betrat
ich war wie eine Gefangene ich hatte keine meinem Alter
angemeſſene Geſellſchaft kein Vergnügen nur die gewöhnlichſten
Kleider und ein karges Leben weshalb ich den alten Mann
der mich in dieſer Sklaverei feſthielt jeden Tag mehr haßte
und verabſcheute Ja Herr Richter ich verabſcheute ihn Er
war ſo abſtoßend in allen ſeinen Gewohnheiten und ſo grau

r geizig Jch hätte ein Leben voll Arbeit und Noth dem
eben bei ihm vorgezogen und endlich that ich s wirklich ich

erfaßte die erſte Gelegenheit und eines frühen Morgens im
November lief ich fort

Wer mein Vater war Ein Beamter der dem Staat
und dem Kaiſer viele lange Jahre treu und redlich gedient
Namens Paul Kronbach er ſtarb als ich zwölf Jahre alt
war Ich wurde ſorgfältig erzogen und hatte ein angenehmesr aſein bis nach Pinegn Tode ſich bei uns Sorgen und

oth einſtellten Meine Mutter wollte immer daß ich eine
reiche Heirath mache und da kein junger reicher Freier kam
brachte H es zu ſtande daß ich endlich dem alten Kronthaler
meine Hand reichte Sie lebte aber nur noch zwei Monate
nach der Hochzeit e das war für ſie lang genug daß ſie

nnte mein ganzes Leben ſei ruinirt
Ob mein Gatte mich unterſtützte nachdem ich ihn verlaſſen Nein Herr Richter 8h fand Zuflucht bei einer

Tit 12 kgl Bibliothek t

Von Tag zu Tag wird dieſe kl

ittel hierfür zu finden M

wahlen ſprechen Heiterkeit Der Abgeordnete hat ſich gefreut

deſſen 153,000 Bände mehr untergebracht werden alſo da jetzt dieBibliothek etwa ne zählt ein Sechſtel wen lles
dies erfolgt noch in dieſem oder ſpäteſtens im nächſten Jahre

ch erkenne an daß Abg Lieber ſehr gut orientirt iſt und ſogar
Kenntniſſe hat die nur aus Akten geſchöpft werden können Seiner
Geringſchätzung der Hamilton Sammlung muß ich durchaus wider
ſprechen 25,000 Mark für dieſe bedeutenden Schätze ſind ein
Spottpreis Abg Lieber mag dies den Herren von denen er
ſeine Kenntniß hat ausrichten Heiterkeit Freilich müſſen wir
uns bemühen den Bibliotheken neue Mittel zuzuführen aber das
kann doch nur allmählich geſchehen Die Anforderungen welche
ich an meine Verwaltung zu ſtellen habe ſind ſo groß daß ich
nicht erwarten kann ſie alle zu erfüllen Jch zähle meine großen
Projekte nach Dutzenden und bin froh wenn ich einige davon
durchführen kann Dazu zählt auch die Erweiterung des Biblio
thekweſens für das ganze Land Jch hoffe Sie werden dann
auch bereit ſein ſeinerzeit die Mittel zu gewähren Beifall

Abg Dr Lieber Centrum Nicht aus amtlichen Akten ſondern
allein aus einer rein privaten Quelle habe ich meine Kenntniß über
die Verhältniſſe bezüglich der HamiltonSammlung In der
Hauptſache meiner Ausführungen habe ich jedoch Recht behalten
die proviſoriſchen Räume werden erſt im Frühjahr des Jahres
1885 bezogen werden können während wir in der vorigen Seſſion
ſchon einen Ausbau für ſpäteſtens 18834 verlangten Die Feuers
gefahr für die Schätze der Bibliothek iſt ſehr groß trotzdem iſt
da ſehr wenig Fürſorge getroffen wordenMNiniſter v Goßler Der Referent der vorigen Budgetkom

miſſion Abg Virchow hat ſchon betont daß die Frage des Neu
baues ber Bibliothek abhängig iſt von dem Neubau der Kunſt
akademie Ueber die letztere Frage ſtehe ich bereits in Verhandlungen
bin alſo durchaus den Weg geganach den ich im vorigen Jahre
als richtig bezeichnet habe Der Vorredner hat von der Feuer
gefährlichkeit der Bibliothek geſprochen durchaus mit Unrecht
Unmittelbar nach dem Brande der Hygiene Ausſtellung ſind alle
fiskaliſchen Gebäude meines Reſſorts genau unterſucht worden und
alsbald wurden nach den Vorſchriften der neueren Feuerlöſchkunſt
zahlreiche Veränderungen vorgenommen Die Notiz die Abg
Lieber aus der Kreuz Ztg verleſen ſpricht nur von dem Ankauf
eines Theiles der Hamilton Sammlung ſeitens der Bibliothek nicht
aber von den Ziffern die eben nur aus den Akten zu erſehen ſind
Jch behaupte ja nicht daß Abg Lieber die Akten eingeſehen hat
ſondern nur daß er ſeine Kenntniß nur von Beamten der Biblio
thek erhalten haben kann Und ich bittte daher wiederholt daß
Abg Lieber ſeinen Gewährsmännern meine Auffaſſung von dem
Werth der HamiltonManufkripte mittheilt Beifall

Der Titel wird genehmigt
Bei Titel 26 andere perſönliche Ausgaben 11,004 Mark be

agt
Abg Dr Peters daß in den Seminarien zu wenig das päda

gogiſche und all zu ſehr das philologiſche Element betont wird
Geheimrath Bonitz erkennt das Beſtehen dieſes Uebelſtandes

an Die Regierung ſei zur Abhülfe desſelben ſchon ſeit
längerer Zeit bemüht eine Beſſerung ſei aber nur allmälig her
beizuführen

Der Titel wird genehmigt
Bei Tit 35 Konſervirung der Alterthümer in den Rheinlanden

12,000 hältAbg Schelen die für die Konſervirung ausgeworfene Summe
für nicht ausreichend und bittet beſonders um Konſervirung der
kleinen Prämonſtratenſer Abtei bei Konſtetten am Rheine

Abg Dr Reichenſperger Köln empfiehlt die AnnaKapelle
in Düren dem Wohlwollen des Miniſters und iſt gleichfalls der
Meinung daß für die Rheinlande in dieſer Beziehung mehr ge
ſchehen müſſe

Abg v Eynern Wenn wir uns auf eine eingehende Be
ſprechung der Alterhümer einlaſſen weiß ich wirklich nicht wie wir
mit dem Kultusetat fertig werden wollen Wenn die Rheinprovinz
fortgeſetzt mit ſo großen Forderungen auf Erhaltung ihrer Alter
thümer kommt werden die andern Provinzen bald nachfolgen Jch
möchte mich deshalb gegen die Forderungen der beiden Vorredner
ausſprechen

Abg Frhr v Heeremann Die Rheinlande bekommen jetzt
12,000 M jährlich für die Erhaltung ihrer Alterthümer Will
man jetzt dieſe Summe noch erhöhen ſo erſcheint es doch rathſam
erſt Summen auch für andere Provinzen auszuwerfen denn überall
finden ſich erhaltungswerthe Alterthümer Ich würde bitten doch

B einmal der Provinz Weſtfalen Mittel für Erhaltung ihrer
ſehr beachtenswerthen Alterthümer zu gewähren

Der Titel wird genehmigt
Bei Titel 26 Koſten für Bewachung und Unterhaltung von

Denkmälern 12,123 bittet
Abg v Jagdzewski um Konſervirung der Marienkirche in

Jnowrazlaw
Abg Dr Reichenſper ger Köln Abg v Eynern beklagt

es wenn wir hier über deutſche Alterthümer ſprechen hält er
es für erſprießlicher wenn wir hier über berliner Kommunal

armen Näherin in Wien die mir ebenfalls Nähereien zu
brachte und ſo arbeitete ich bis mein Kind geboren wurde
Ja Herr Rath ich habe ein Kind ein kleines Mädchen
und es lebt und iſt geſund Es war etwas über ein Jahr
nach unſerer Heirath als es geboren wurde mehr als ſechs
Monate nachher nachdem ich meinen Mann verlaſſen Ja
es iſt das Kind von Andreas Kronthaler

Nein Herr Richter er wußte niemals daß er eine Tochter
hatte ich ließ ihm weder von mir noch über ſie eine Nachricht
zukommen Jch fürchtete zu ſehr daß er darauf beſtehen
würde daß ich zu ihm zurückkehre Jch dachte nicht daß erdas kleine Mäbchen lieben würde er hatte mir geſagt er

babe mich nur geheirathet damit er einen Sohn erhalte der
ſein Vermögen erbe

Jch war ſehr krank einige Zeit nach der Geburt meines
Kindes Um mich um ſo beſſer vor allen verbergen zu können
die mich je gekannt veranlaßte ich die Frau welche mich
ffestg bei Anfragen nach mir zu erklären daß ich geſtorben
ei und daß ich die Bitte an einen gewiſſen Arzt hinterlaſſen

hätte daß er mein kleines Mädchen adoptire
Wer mir bei ihrer Geburt beiſtand Die Hebamme brachte

einen Doktor Jſidor Schlemmer Ob er meine Beziehungen zu
Andreas Kronthaler kannte Nein mein Herr noch hatte er
jemals den geringſten Verdacht darüber aber er hat mich ſpäter
vielfach ausgebeutet und mir dadurch Geld abgepreßt daß er
mir drohte meinen neuen Freunden zu verrathen daß i
Mutter ſei und da ich aus Gründen die mich perſönlich be
treffen es vorzog daß es i bekannt werde ich ſei eine ver

e Frau die ihren Mann verlaſſen zahlte ich ihm
äufig Schweiggeld ſo ſchwer es mir wurde
Frau Marie Kronthaler fuhr in ihrer Ausſage vor Gericht

fort Nein Richter Doktor Schlemmer iſt nicht der
Arzt den ich bitten ließ meine kleine Tochter zu adoptiren
Es iſt ein Arzt von beſtem Rufe ein Mann von angeſehener
Stellung den Doktor Jſidor Schlemmer bat zu einer Kon
ultation zu mir zu kommen als er fürchtete daß ich unter
einen Händen ſterben würde Ja Herr mein kleines Mädchen
t p bei dieſem Arzte und iſt beſtens verſorgt in ſeinem
auſe

Jch trennte mich von dem Kinde weil ich dachte ich könne

als Abg v Heeremann ſich gegen uns zu erklären ſchien Das
iſt doch natürlich daß jede Provinz ihre Alterthümer ſich zu erhalten wünſcht die Summe für die Konſervirung mung alſo
dann eben erhöht werden Redner beſpricht dann eingehend
die Alterthümer der Rheinlande und hält eine korrekte Aufnahme
derſelben in nächſter Zeit für geboten Erſt nach einer ſolchen
Jnventariſirung könne man mit der Konſervirung in wirkſamer
Weiſe vorgehen Redner verlangt ſchließlich im beſonderen eine
grkbern Beachtung der Maibauer ſchen photogrammetriſchen Auf
nahmen

Miniſter v Goßler Jch ſtehe der Konſervirung der Denk
mäler durchaus ſympatiſch gegenüber Die Frage iſt aber durch den
Mangel eines Geſetzes das die Verpflichtungen der Kommunezur Konſervirung re elt ſehr erſchwert Ein ſolches Geſetz wird
bereits vorbereitet ſind dabei noch viele wichtige Eigen
thumsfragen zu löſen Jnzwiſchen bin ich bemüht die bſtheare2
Kommunen zu veranlaſſen den Säckel aufzuthun oder ich wende
mich an Se Majeſtät mit der Bitte um Unterſtützung aus dem
Allerhöchſten Dispoſitionsfonds Abg Reichenſperger hat rech
wenn er zunächſt die Jnventariſirung wünſcht denn dieſe muſ
dem Katalogiſiren vorausgehen Jch will jedoch die Freudigkeit
der Kommunen die in jeder Weiſe etwas anders vorgehen nicht
durch Verfügungen lähmen Das r Verfahren derphotvgremmetriſchen Aufnahmen wird bereits vielfach angewendet

da es ſich als gut bewährt hat So iſt auch bei der Aufnahme
Perſipolis dieſes Verfahren angewandt und in der ſtaatlichen
Publikation über Perſivolis wer

Abg v Gerlach wünſcht eine Erhöhung dieſer Poſition in
e ſten Etat und bittet um Konſervirung des Doms zu

albeck
Abg v Eynern Jch habe weder von einer Abneigung gegen

Erhaltung von Denkmälern geſprochen noch jemals eine ſolche zu
erkennen gegeben Wir leiden aber in den Rheinlanden unter
einem Kunſtdenkmälerfanatismus worunter der Provinzialfonds
ſehr zu leiden hat Jch wünſche mit dem Abg Reichenſperger
daß durch ein Geſetz feſtgeſetzt werde wie wert die Kommunen
zur Erhaltung heranzuziehen ſind Jch glaube durch ein Ein
treten für ein ſolches Geſetz der Konſervirung der Denkmäler
mehr zu nützen als dadurch daß man jeden alten Stein der
Rheinprovinz zur Sprache bringt was nur zur Erledigung des
Kultusetats aufhält

Abg Dr Seelig erinnert an die Schwierigkeiten die der Er
haltung der Denkmäler dadurch entgegentreten daß über die
Eigenthumsfrage vielfach Zweifel obwalten Ein Geſetz das
all dieſe Fragen regelt wäre ſehr zu begrüßen

Der Titel wird genehmigt
Bei Kap 122 Tit 33 Akademie der Künſte in Berlin 402,428

Marh erklärt der Berichterſtatter
Abg Dr Virchow daß gegenwärtig endlich Ausſicht auf

einen Neubau der Akademie vorhanden ſei Der Regierungs
Kommiſſar hat in der Kommiſſion erklärt daß ein Baupla
endlich gefunden ſei doch ſchweben noch die Verhandlungen m
dem Finanz miniſterium Die Kommiſſion hat nochmals
Regierungsvertreter ihren einſtimmigen Wunſch nach endlicher

n zu erkennen gegeben
Abg Löwe Berlin Vielfach iſt verlautbart worden daß die

Abſicht vorliege die Akademie nach Charlottenburg zu verle en
Einer ſolchen Abſicht müſſen wir entſchieden entgegentreten Die
Kunſtakademie muß nothwendig mit allen Kunſt und wiſſen
ſchaftlichen Jnſtituten in Berlin in Zuſammenhang bleiben
Will der Miniſter die Akademie wirklich nach Charlottenburg
verlegen ſo würde er damit die Akademie vernichten da
wäre es ſchon beſſer ſie ſofort aufzulöſen Die aka
demiſchen Zöglinge dürfen den Zuſammenhang mit Berlm
nicht verlieren Jn ſittlicher Beziehung würden ſie leiden wenn
ſie ihrer Familie entzogen werden in rein geſchäftlicher Be
ziehung noch mehr Die Kunſtinduſtrie Berlins gewährt vielen
Schülern der Akademie die Möglichkeit ſich die Mittel für ihr
Studium zu verſchaffen hei einer Verlegung nach Charlotten
burg würde all das fortfallen Die Schüler die jetzt in den
Meiſterateliers in Charlottenburg arbeiten haben zwar freie akr
mit der Stadtbahn den Schülern der ganzen Akademie gegenüber
würde das doch aber nicht möglich ſein Die Profeſſoren der Aka
demie die doch von ihrem Gehalt als Lehrer allein nicht leben
können ſind auf ausübende Kunſtthätigkeit angewieſen Das Publi
kum wird ſt aber nicht nach Charlottenburg begeben um ſich
malen zu laſſen Schon der Beſuch der Kunſtausſtellung in Char
lottenburg war ſehr gering Man ſagt nun wohl Charlottenburg
wird nach einigen Generationen das Centrum von Berlin ſein
mag ſein aber das können wir nicht abwarten denn inzwiſchen
wird die Akademie in Charlottenburg zu Grunde gegangen ſein

Weit geeigneter erſcheint doch der LützowPlatz für die Akademie
dieſer Platz hat auch noch den beſonderen Vorzug daß in ſeiner
Umgebung die Künſtler ſich bereits zahlreich niedergelaſſen haben
Freilich liegt auch er etwas abſeits von der Linie auf welcher ſich
die Muſeen und wiſſenſchaftlichen Anſtalten befinden Am ge
eignetſten erſcheint aber der Ecke der Dorotheen und Sommerſtraße
gelegene Platz der jetzt für den Neubau des Abgeordnetenhauſes

beſſer für mich ſorgen wenn ich zur Bühne ginge anſtatt
ordinäre Wäſche zu nähen Jch fühlte daß ich einiges Talent
zur Schauſpielerin habe und meinte wenn ich Erfolg fände
könnte ich mein Kind zu mir nehmen wenn ich aber hätte
uns beide mit Näharbeit ernähren wollen hätten wir that
ſächlich hungern müſſen Mein Bühnenname war und iſt
Marie K meinen Freunden bin ich unter meinem
Mädchennamen Marie Kronbach bekannt

Ob ich meine wahre Geſchichte jemals jemand mittheilte
Ja unter folgenden Umſtänden Jch begann eben einige Er
folge auf dem Theater zu haben ich bekam ein Engagement

als ich von Doktor Jſidor Schlemmer erkannt und mit
Schande bedroht wurde wenn ich ihm nicht fünfhundert Gulden
d Jn meinem Kummer ging ich zu einem Geldverleiher

amens Levy Roſenſtein Jhm vertraute ich meine ganze
Geſchichte und er war ſo überzeugt von der Wahrheit der
ſelben daß er mir mit Bereitwilligkeit das Geld vorſtreckte
und auch noch viel mehr leihen wollte wenn ich deſſen bedürfeaber zu zehn Prozent Dabei wolle er auf das kg bis
nach dem Tode des alten Kronthaler warten er t dies
nachdem er Erkundigungen eingezogen und in Erfahrung
bracht daß mein Mann ſehr kränklich ſei und kaum m
über ein Jahr leben werde

Jch habe dem Doktor Schlemmer nach und nach
tauſend Gulden Schweiggeld zahlen müſſen und ich bin

ch daß ich Gelegenheit habe es hier öffentlich zu ſagen daß er
ebenſo gemein wie erbarmungslos iſt Jch gab ihm das Geld
nicht weil er mir wirklich hätte einen Schaden zufügen können
ſondern weil ich Erklärungen gegenüber meinen Freunden ver
mee en v tte die rechte Frau Kronthaler ihre Erb

n mit hatte re auanſprüche als berechtigt nachgewieſen Die Frau des Geizigen
beſaß nun eine Million

Kronthaler war im Sterben großmüthig gewo

BVekenntniſſe
Die Familie Frank hatte wieder ihre DonauBilla be

zogen und Onkel wie Neffe befanden ſich des Nachmittags auf
der BVeranda bei ſchwarzem Kaffee und guten Cigarren Frau

S

ne

m

m
Bl

See

e

a



S

e

in Ausſicht genommen iſt Weit beſſer als für dieſes iſt der
latz für die Akademie Sein und ich möchte deshalb dieſen
latz der Beachtung ſehr empfehlen Man ſollte doch die ſchlechten

ahrungen die man mit dem Polytechnikum in Charlottenburg
g3paſt hat nicht ſo leicht nehmen und vor Allem nicht glauben
aß es für die Kunſt gleich iſt ob die Akademie in Berlin oder

ſKFertgeſpig h befindet Wenn die Regierung aber nicht
ſehr bald dazu kommt Wandel zu ſchaffen ſo wird es bald mit
der Akademie abwärts gehen

Abg v Benda Jch glaube daß wir hier keineswegs in derLage ind für oder gegen eine Verlegung der Kunſtakademie uns
g entſcheiden Soviel ich weiß iſt auch in der Künſtlerſchaft eine

inigkeit über dieſe Frage noch nicht erzielt worden Doch dürfte
es wohl intereſſant ſein durch einen Vertreter der Regierung
Nachricht darüber zu erhalten wie weit die Verhandlungen mit
dem Senate der Akademie gediehen und in welchem Sinne ſie
zum Abſchluſſe gekommen ſind

Miniſterialdirektor Greiff Schon am 2 März v J hat
mein Herr Chef geäußert daß jener Platz welcher einen Theil
der Baumſchule auf der Grenze von Charlottenburg und Berlin
in Größe von 27,000 qm einnimmt als Bauplatz für die Akademie
der Künſte in Ausſicht genommen iſt da er aller Be
mühungen kein anderer Platz weder ein fiskaliſcher noch ein nicht
fiskaliſcher zu finden war Dieſer Platz iſt durchaus nicht a limine
zurückzuweiſen da in ſeiner Nähe in der letzten Zeit Jnſtitute von
größter Bedeutung eingerichtet ſind wie die techniſche Hochſchule
und die Jngenieurſchule Der Lützowplatz iſt von vornherein
wegen des Mangels an freien Plätzen in jener Gegend als freier
Platz in Ausſicht genommen und kann alſo nicht in Betracht
kommen Der Magdeburgerplatz iſt wegen der in Ausſicht ge
nommenen Markthallen ebenfalls nicht geeignet Aber gleich
wohl iſt die Entſcheidung für den erſterwähnten Platz noch keine
unzweifelhafte ſondern es iſt vorläufig noch erſt nöthig die Ent
ſcheidung des Senates der Akademie einzuholen Zuverläſſig
beſteht in demſelben allerdings noch keine Stimmeneinheit über
die Geeignetheit oder Ungeeignetheit des Platzes es ſollen daher
noch informatoriſche Verhandlungen unter Zuziehung von Re
ierungskommiſſarien gepflogen werden Die Auffaſſung dere ierung iſt jedoch daß die von dem Vorredner eingewendeten

Vedenten durchaus nicht ſo ſchwerwiegender Natur ſind
Abg Dr Wagner Jch halte es durchaus nicht für richtig

von einem Gegenſatz zwiſchen Berlin und Charlottenburg zu
ſprechen Letzteres iſt zwar vorläufig noch eine Gemeinde mit eigener
Verwaltung aber der Lage nach nur eine weſtliche Vorſtadt
Berlins und in ſo enger Verbindung mit demſelben daß z B die
Südſeite der Kurfürſtenſtraße zu Charlottenburg die Nordſeite zu
Berlin gehört Aber ſelbſt bei einem Bauplatz im Weſten Char
lottenburgs würden jene Bedenken nicht ſo ſchwerwiegend ſein der
in Ausſicht genommene liegt jedoch nur ungefähr 5 Minuten vom
Stadtbahnhof und Zoologiſchen Garten der noch dazu in einen Fern
bahnhof umgewandelt werden ſoll Dieſe iſt jedenfalls
die beſte und ſchnellſte ſodaß jene Gegend nicht erſt nach Gene
rationen ſondern nach wenigen Jahren gewiß völlig bebaut ſein
wird Auch jetzt wohnen ſchon eine Menge Künſtler dort und ich
ſelbſt habe dort meine Wohnung als Miether aufgeſchlagen Dabei
iſt der finanzielle Vortheil wohl anzuſchlagen daß wir hier fiska

liſches Terrain haben Allerdings iſt man im Irtereh der öſtlichen
aStadttheile vielleicht gegen dieſe Verlegung aber die beſten Stadt

theile liegen doch in den meiſten großen Städten im Süden und
Weſten und die Lage der polytechniſchen Hochſchule iſt doch bereits
eine ſehr günſtigeAbg Löwe Werliw Es hat mir durchaus ſern gelegen irgend
welche andere Intereſſen als die der Kunſtakademie zu vertreten
Jch kann aber die Stadtbahnverbindung nicht für ausreichend
halten zumal die Studirenden oft auch nicht wohlhabend genug ſind
um dieſelbe ſtets zu benutzen Auf die Einſtimmigkeit innerhalb
des Senates der Akademie der aus 25 Mitgliedern beſteht lege ich

kein ſo großes Gewicht da leicht einer oder der andere der Herren
eine abweichende Anſicht haben kann Wohl aber hätte die Re
gierung wenn ſie ernſtlich darin vorgehen wollte ſchon die Sache
zu einem Abſchluſſe bringen können Schon wiederholt hat das
Haus den Wunſch ausgeſprochen die Regierung wolle einen
genauen Plan aller in Berlin vorhandenen fiskaliſchen Grund
ſtücke herſtellen und uns vorlegen Wir würden dann viel eher
in der Lage ſein über einen paſſenden Platz zu verhandeln und

chte ich daher nochmals die Regierung auf den Beſchluß vommö

25 wonach ein ſolcher Plan vorgelegtFebr 1877 hinweiſen
werden ſollte

Min Direktor Greiff erklärt der Miniſter habe den Senat
nicht zu kommiſſariſchen Verhandlungen aufgefordert ſondern zur
Aeußerung über den vorgeſchlagenen Bauplatz worauf der Senat
eingegangen ſei

a Diskuſſion wird geſchloſſen und der Titel darauf be
willigt

Bei Tit 40 Kunſtakademie zu Düſſeldorf 74,130 geht
Abg Kaufmann Bonn auf die Geſchichte der Gemälde

gallerie in Düſſeldorf ein die urſprünglich Eigenthum des
bergiſchen Landes durch einen Vertrag im Jahre 1870 an
Baiern gekommen ſei indem Preußen auf alle ſeine Anrechte
verzichtete um den Eintritt Baierns in das deutſche Reich zu
fördern Jn Erwägung dieſer Opferwilligkeit bittet Redner um
Unterſtützung der Kunſtakademie in Düſſeldorf namentlich durch
zeitweiſe Ueberlaſſung von überſchüſſigen Gemälden aus den
berliner Muſeen

Reg Kommiſſar Schöne erklärt die Regierung werde dieſen
Wünſchen mit der größten Bereitwilligkeit entgegenkommen es
ſeien auch bereits diejenigen Bilder bezeichnet auf welche man
verzichten wolle

Abg v Eynern ſchließt ſich der Bitte des Abg Kaufmann an
und ſpricht zugleich den Wunſch aus nach Vermehrung der zu
geringfügigen Gypsſammlung in Düſſeldorf

Abg Dr Windthorſt glaubt daß man vor allem Düſſeldorf
und allen Städten in denen mehr als in Berlin an wirklicher

Kunſt geleiſtet werde Widerſpruch alles in irgend welchen Ver
trägen Aufgegebene zurückverſchaffen Ich Durch ſolche Reiſe
und Ausſchußbilder werde man keine Abhilfe ſchaffen
Centrum

Abg v Benda bemerkt daß nach den Feſtſtellungen der
Budget Kommiſſion die zu entbehrenden Bilder und Doubletten
ſich anf ungefähr 400 bis 500 beliefen von denen auch die Düſſel
dorfer etwas bekommen ſollten Dieſelben verhielten ſich dagegenjedoch mehr ablehnend und auch die Budget Kommiſſion habe ſich

nicht ungünſtig gegenüber ihrer Petition um eine Entſchädigung
von 2 Millionen ausgeſprochen

Abg v Eynern bittet um dauernde Ueberweiſung dieſer
Gemälde und hofft daß die übrigen Städte der Rheinprovinz zu
Gunſten Düſſeldorfs und ſeiner großen Kunſtſchule auf derartige
Sumpinngen verzichten würden

Abg Reichenſperger Köln erklärt dem gegenüber daß von
Köln ſogar eine Deputation um Ueberweiſung derartiger Gemälde
in Berlin geweſen ſei Hört Hört
Abg v Eynern hält jede Zerſplitterung ſolcher Unterſtützungen

für verderblich und dem eigentlichen Zweck zuwiderlaufend Es
müſſe vielmehr eine möglichſte Konzentration eintreten Düſſeldorf
habe aber einerſeits wegen ſeiner Kunſtſchule andererſeits geſchicht
lich das erſte Anrecht auf Berückſichtigung

Referent Abg Dr Virchow erklärt daß durch eine ſolche
Ueberweiſung von Gemälden der Staat keineswegs ſein Eigen
thumsrecht auf dieſelbe aufgebe

Der Titel wird darauf bewilligt ebenſo der Reſt des Kapitels
Bei Kap 123 Tit 1 Techniſche Hochſchulen 225,330 bittet

Abg Goldſchmidt um Einführung eines ſyſtematiſchen Unter
richts in der Nahrungsmittelchemie an den techniſchen Hochſchulen
und eines Examens in derſelben Bei dem jetzigen Zuſtande
würden oft die unglaublichſten und unkontrollirbarſten Verſuche
gemacht oder einfach erklärt daß man nichts auf dieſem Gebiete
wiſſe Schon die Einführung des Nahrungsmittelgeſetzes von
1875 und 1879 und die in ſeiner Folge auftretenden Klagen des
Publikums hätten die Regierung auf die Nothwendigkeit eines
ſolchen Unterrichts hinführen können Der Wunſch danach würde
auch nicht blos von den Studirenden und dem Publikum ſondern
namentlich auch von Männern geäußert die ſich um die Wiſſen
ſchaft hochverdient gemacht haben und denen die Ehre derſelben
am Herzen liegt

Geh Rath Wehrenpfennig erklärt der Regierung ſei kein
Fall bekannt geworden daß dergleichen W r gerade von den
techniſchen Hochſchulen kämen ſie würden ſich unter der großen
Zahl von Chemikern immer

eifall im

finden Ebenſo ſei der Verwaltung
von einem Wunſche der Studirenden nach einem ſolchen Kolleg
nichts bekannt Herr Pr Virchow habe auch erklärt daß der
jetzige Unterricht in der Chemie durchaus für die Ausbildung
von praktiſchen Chemikern ausreiche Jn den techniſchen Hoch
ſchulen käme dazu noch techniſche Chemie welche die Prozeſſe
der Fabrikation und Miſchungen behandele Demgemäß ſeien
die Zöglinge dieſer Anſtalten auf Stellungen in Fabriken und
in dem Jnduſtriebetriebe angewieſen Stellungen als Nahrungs
mittelchemiker gäbe es jedoch nicht Man könne daher unmöglich
ein Examen einführen das zu keiner Lebensſtellung befähige
Das 8 Gebiet ſcheine ihm Redner auch vielmehr an die
landwirth t S Hochſchulen zu gehören Gleichwohl ſollen
die gegebenen Anregungen aufs ſorgfältigſte erwogen und laut
gewordene Wünſche thunlichſt berückſichtigt werden Beifall

Abg Dr Thilenius ſpricht zunächſt der Regierung ſeinen
Dank für die verſprochene Bereitwilligkeit aus Abg Gold
ſchmidt habe zwar Mißſtände erwähnt man könne doch aber un
möglich die techniſchen Hochſchulen dafür verantwortlich machen
Wenn kisher an techniſchen Hochſchulen und Univerſitäten noch
keine derartigen Lehrſtühle eingerichtet ſeien ſo liege das wohl
nur an dem Mangel von Lehrkräften Um dieſe zu beſchaffen
empfehle er die Einrichtung chemiſcher Unterſuchungsſtationen in
den einzelnen Provinzen die ſich gewiß durch die Einnahmen für
Unterſuchungen ſelbſt würden erhalten können Wenigſtens hätten
das alle ſchon beſtehenden derartigen Anſtalten gezeigt Jeden
falls müſſe der ſich breit machenden Unkenntniß auf dem Gebiete
der Nahrungsmittelchemie entgegengetreten werden

Abg Pr Koehler Göttingen richtet an das Miniſterium die
Frage ob es gelungen ſei wie im vorigen Jahre in Ausſicht ge
nommen die Kompetenz der lateinloſen Realſchulen auszudehnen
Andernfalls müſſe man ſich die Frage vorlegen ob dieſelben
nicht in gewöhnliche Realſchulen umzuwandeln ſeien

Geh Rath Wehrenpfennig erklärt daß die Verhandlungen
darüber die lateinloſen Realſchulen ſofern ſie gleiche Dauer des
Kurſus haben wie die übrigen höheren Lehranſtalten jenen gleich
zu ordnen wenn auch in einer für ihre Zwecke beſtimmten Weiſe
noch nicht zum Abſchluſſe gelangt ſeien und verſpricht ſeiner Zeit
über den Verlauf derſelben Bericht zu erſtatten

Abg Dr Wagner Für die drei vorhandenen vortrefflichen
polytechniſchen Hochſchulen iſt nur eine etatsmäßige Stelle für
einen Profeſſor der Nationalökonomie während an den übrigen
Privatzuſchüſſe zur Anſtellung ſolcher Lehrer geleiſtet würden
Jn Süddeutſchland dagegen und der Schweiz hat man nur etats
mäßige Stellen und glaube ich nicht daß bei uns der bisherige

Zuſtand ein ausreichender iſt Für Berlin könnte man dabei an
die Erleichterung denken für Univerſität und Hochſchule einen
ſolchen Lehrſtuhl einzurichten doch geht das einmal nicht an weil
der Unterricht in der Nationalökonomie an den polytechniſchen
Hochſchulen meiſt auf den Abend verlegt werden muß Andererſeits muß ſich der Vortrag doch auch ſtets nach der Bildung der

Zuhörer richten und dieſe iſt bei den Studirenden der beiden
Anſtalten doch ſehr verſchieden So werden meine Kollegs meiſt
von gegen 90 pCt Juriſten beſucht Jch glaube daher daß man
ſein Augenmerk auch namentlich darauf zu richten hat ſolche
Profeſſoren der Nationalöfkonomie an den polytechniſchen Hoch
ſchulen anzuſtellen die auf die ſpezifiſch techniſche Vorbildung
ihrer Zöglinge mehr eingehen können Für die Berliner poly
techniſche Hochſchule wird ja ohnedies bei ihrer Verbindung

e W
Frank hatte mit der kleinen Valerie eine Spazierfahrt unter
nommen

Es war Mitte Juni Man war erſt vor einigen Tagen
auf s Land gezogen und es war der erſte Nachmittag den
Juſtin hier zubrachte Er hatte ſich am Tage vorher von
Laura Sternheim verabſchiedet Sie war ſe den Sommer
a gehe gegangen wo er ſie ſo oft als möglich be
uchen ſollte

Im Herbſt ſollten ſie heirathen Eines der faſhionabelſten
ModeAteliers der Hauptſtadt war bereits mit Laura s Aus
ſtattung beſchäftigt
Der alte Doktor ſaß ein Bild der Behaglichkeit in einem
Lehnſtuhle und hielt eine Zeitung in der Hand von der ſeineBlicke zuweilen hinüber wanderten nach dem Waſſerſpiegel der

Donau und nach dem blauen Himmel Gelegentlich warf er
auch einen beſorgten Blick auf ſeinen Neffen

Du ſehß etwas hager aus Juſtin, ſagte er nachdem er
eine blaue Rauchwolke vor ſich hin geblaſen Geſpitzt wie
die Wiener ſagen Du haſt Dich zu viel angeſtrengt in letzter
Zeit Jn dem heißen Wetter mußt Du s etwas leichter
nehmen fonſt kommſt Du ſelber auf den Krankenſtand
gen lächelte aber es war keine Heiterkeit in dieſem

eln
Einige Donaubäder werden meine Nerven wieder in feſte

Stimmung bringen, ſagte er
Er war wirklich hager und ſeine ſonſt ſo heitere wohl

wollende Miene durch einen Ausdruck von Mißmuth und
Unzufriedenheit entſtellt ſeine ſtahlblauen Augen blickten düſter
ſein ganzes Weſen war das eines Mammes der ſich fragtJſt denn das Leben wirklich der Mühe werth be es

Er iſt nie wieder derſelbe Mann geweſen ſeit jenes gott
loſe Frauenzimmer ihn ſo genarrt hat Die hatte uns
ordentlich die Augen verbunden dachte ſein Onkel Und
dann ſah er wieder in die Zeitung in der mehrere Spalten
von dem alten Kronthaler und ſeinem Teſtamente berichteten
unter der Rubrik Aus dem Gerichtsſaale

Er hatte in den vorhergegangenen Tagen den Zeitungen
wenig Aufmerkſamkeit geſchenkt aber jetzt trafen ſeine Augen
plötzlich auf den Namen Marie Kronbach Schanſpielerin
Sogleich ſetzte er ſein Binocle auf und las fort und fort faſt
eine Viertelſtunde

Als er zu Ende war blickte er wieder auf Juſtin der in
demſelben Momente auch ſeine Zeitung niederlegte und ihre
Augen begegneten ſich

Juſtin war ſehr bleich ſeine Hand zitterte auf dem
raſchelnden Papier

Hm machte der alte Doktor eine ſchöne Geſchichte
Juſtin erhob ſich plötzlich und ging mit großen Schritten

auf und ab
IJch wußte es rief er und jetzt flammte ſein Geſicht und

ſeine Augen leuchteten Jch wußte es Jch wußte daß ſie
alles erklären konnte wenn ſie gewollt hätte Die Arme
Eine Märtyrerin war ſiel Was hatten wir ſie zu richten
und zu verurtheilen ſie jeder denkbaren Sünde anzuklagen
Oh mein Gott Wir waren ſchrecklich hart und grauſam
egen ſie Wenn ſie doch nur Vertrauen in uns geſetzt
ätte

Fortſ folgt

in die neuenund der Ueberführung trich Ausdehnung der Lehrthätigkeit erfolgen müſſen Bei
all rechtsGeh Rth Wehrenpfennig erklärt ſich mit den Ausführungen

des Vorredners einverſtanden und hofft daß es der Regierung

mit der Baugkademie

gelingen werde die Mittel für dieſe Zwecke zu erlangen
Abg Dr Virchow An der Landwirthſchaftlichen Hochſchule

befindet ſich bereits ein Profeſſor für Nationalökonomie hier ob
die Erwartungen die man an ſeine Ernennung geknüpſt hat ſierfüllt haben weiß ich freilich nicht Jch weiß ebenſo wenig o
Abg Wagner wünſcht daß jener Profeſſor nun auch nach dem
Polytechnikum nach gern täglich wandere jedenfalls
wäre es eine hübſche körperliche Bewegung Heiterkeit Abg
Goldſchmidt hat eine neue Chemikerart entdeckt die Nahrungs
mittel Chemie Nun wird man bald kommen und Anſtalten und
Laboratorien für die Nahrungsmittel Chemie und dann für deren
Spezialzweige gründen wollen Heiterkeit Jch habe mich auch
ſchon mit Nahrungsmittel Chemie beſchäftigt aber meine Meinun
von dieſer Chemie iſt nur ſehr mäßig Auch die Milchfrage iſt
ja ſehr intereſſant aber leider giebt es noch keine Chemiker die
von der Chemie der Milch etwas verſtehen Für ſolche Chemiker
einen Lehrſtuhl zu gründen erinnert an die Aeußerung jenes
Profeſſors der da ſagte Da iſt ein Gegenſtand von dem ich
nichts verſtehe darüber werde ich ein Kolleg leſen Heiterkeit
Privatlaboratorien für dieſen Zweck beſtehen ja bereits mehrere
und man thut gut es vorläufig dabei zu laſſen Ganz wünſchens
werth wäre es übrigens wenn die Verwaltungsorgane beſonders
aber die Polizeiverwaltung ſich der Prüfung der Nahrungsmittel
noch mehr annehmen würden Die Polizei hat freilich mit dem
Bewachen politiſcher Verſammlungen ſo viel zu thun daß ſie
dadurch ganz erſchöpft wird und für andere Zwecke nur wenig
Zeit frei behält

Der Titel wird genehmigt
Bei Tit 7 Remunerirung von Hilfslehrern 271,050 bittet

Abg Goldſchmidt es möchte doch genau fixirt werden inner
halb welcher Grenzen der Unterricht für Elektrotechnik an den
techniſchen Hochſchulen für welchen 13,500 M mehr ausgeworfen
ſind gehalten werden ſoll Der Unterricht muß beſonders die
praktiſche Elektrotechnik und ihre Bedeutung für die einzelnen
Jnduſtriezweige behandeln Von älteren Lehrern techniſcher
Hochſchulen wird vielfach Klage geführt daß durch die Anſtellung
von jungen J mit höherem Gehalte in den Anciennetäts
verhältniſſen Mißſtände hervorgerufen worden ſind Jch bitte da
her den Miniſter den älteren techniſchen Lehrern eine wohlwol
lende Berückſichtigung zu ſchenken

Geh Rath Wehrenpfennig ſtellt dies in Ausſicht erklärt
aber daß bei akademiſchen Lehranſtalten die Anciennetätsverhält
niſſe nicht ſo ſtreng eingehalten werden könnten wie etwa bei
juriſtiſchen Körperſchaften

Der Titel wird genehmigt
Bei Tit 15 Zuſchüſſe zur Unterhaltung von Gewerbeſchulen

420,638 M bittet
Abg Körner daß für die niederen techniſchen Hochſchulen

mehr geſchehe Gegenwärtig würden im Verhältniß zu den hö
heren techniſchen Lehranſtalten für die Gewerbeſchulen zu geringe
Mittel verwendet

Der Titel wird angenommen
h h 17 Ausbildung von Kunſt und anderen Handwerkern

egrü nAbg Metzner Centrum es freudig daß für dieſen Titel jetzt
13,500 M mehr eingeſtellt ſind Es muß jedoch in dieſer Be
ziehung noch viel mehr geſchehen der Anfang der in Berlin in ſo
trefflicher Weiſe mit der Handwerkerſchule gemacht worden iſt
muß für das ganze Land maßgebend werden Vielleicht wird
durch eine Mehrforderung im Etat dafür Sorge getragen daß
d für die Provinz ähnliche Schulen in s Leben gerufen
werden

Der Titel wird genehmigt
b e Vap 18 Kunſtgewerbe Muſeum in Berlin 294,600
edauerAbg Hahn daß die Mehrforderung von 26,000 M nicht ſchon

früher im Etat figurirt hat Er und ſeine Partei würden mit
Freuden dem Titel zuſtimmen Beifall

Der Titel wird angenommen
Bei Kap 124 Tit 1 Beſoldungen für Schulräthe 300,985

erhält das Wort

ſeitens der Regierung können wir für dieſen Titel nicht ſtimmen
Das Syſtem der Beaufſichtigung katholiſcher Schulen durch evan
geliſche Schulräthe wird zu weit getrieben wie Abg Dr Payer
bereits neulich ausgeführt hat Auch die Unterſtützung katholiſcherSchulen wird in nicht genügender Weiſe ausgeübt Für Liegnitz

macht ſich ſeit lange ſchon das Bedürfniß eines katholiſchen Schul
raths geltend ohne daß bisher das Nöthige geſchehen iſt

Geh Rath Schneider Die vom Vorredner und dem Abg
Payer geltend gemachten Klagen und Beſchwerden werden genau
nach dem ſtenographiſchen Bericht geprüft werden Den Antrag
auf Errichtung einer katholiſchen Privatſchule hat der Miniſter
noch nicht erledigt weil der Miniſter die Errichtung katholiſcher
Gemeindeſchulen beabſichtigt Daß in Liegnitz noch kein katholiſcher
Schulrath ernannt worden hat ſeinen Grund allein in zufälligen
perſönlichen Gründen Die Forderung die für einen Schulrath
in Münſter im Etat eingeſtellt iſt bitte ich Sie zu bewilligen Es
iſt 77 oapes Arbeitsfeld das dieſem neuen Schulrath unterſtellt
werden ſoll

Abg v Liebermann Jch bitte gleichfalls aus den vom AbgHeeremann mitgetheilten Gründen um die Ernennung des Schit

raths für Liegnitz Es liegt keineswegs in unſerer Abſicht die
katholiſchen Schulen unter evangeliſche Botmäßigkeit zu bringen
Geben Sie uns aber dieſen im Etat verlangten Schulrath für
Wer wenn wir ihn haben werden wir ihn auch beſchäftigen
önnen
Abg Dr Windthorſt Nach den Erklärungen die wir gehört

haben werde ich für dieſe Poſitionen ſtimmen unter der Bedin
gung daß im nächſten Etat dieſer Schulrath eingeſtellt wird und
daß ſeiner Amtsthätigkeit die katholiſchen Schulen nicht entzogen
werden Beſonders befriedigt hat mich die Erklärung daß der
Miniſter die Umwandlung der katholiſchen Privatſchulen in Ge
meindeſchulen wünſcht

Der Titel wird genehmigt Bei Tit 5 Verbeſſernng der
äußeren Lage der Geiſtlichen aller Bekenntniſſe 3,255,612 Mark
führt
Abg p Strombeck in längerer Rede aus daß nicht allein

die angeſtellten Geiſtlichen ſondern auch die nicht angeſtellten
Geiſtlichen ſo alſo beſonders die katholiſchen Miſſions

e a dieſem Fonds unterſtützt werden müſſen Beifall im
entrum
Aſſeſſor Hegel Dieſe Frage hat ſchon wiederholt das hoheHaus beſchäftigt Jn den vom Jahre 1875 wer

die Einſtellung des 2 Millionenfonds iſt aber ausdrücklich
anerkannt worden daß die angeſtellten Geiſtlichen an dieſem
Fonds partizipiren ſollen Das gilt ebenſo für die katholiſchen
wie für die evangeliſchen Geiſtlichen es kann alſo auch
W die Miſſionspfarrer keine andere Beſtimmung in Kraft
reten

Der Titel wird angenommen ebenſo Tit 17 worauf das Haus
ſich ertagt

Et ykte itzung Sonnabend 10 Uhr Tagesordnung Kultus
tat

Schluß 4 Uhr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Rio de Janeiro 6 Febr Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der Woche

56,000 Vorrath in Rio 270,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
80,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 1000 do nach dem übrigen
Europa 5000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 86,000 Sack
Preis für good ſirſt 5600 Wechſel auf Loudon 22 Tendenz des Kaffee

mar tes Sehr feſt

Abg Frhr v Heeremann Ohne beſtimmte Erklärungen
v
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Saalbahn 5 07,80 636 Brannſchw Eiſenb Prtk 4 101,900 G Berliner Große Pferdebahn 4 197,00 636
Weimar Gera 5 72,00 bzG Bresl Schw Frb G 104,00 bzG do Allgem Omnibus 4 108,00 bzBresl Schw Frb U 4 104,00 b Edert Maſchinenfabrik 4 13950 bzG

Bank Aktien Köln Minden v 4 101,60 G Anhalter Maſchinen 4 85,00 GAachener Distont 4 108,40 bzG do 105,50 bzG Bresl WaggonFabr Linke 4 143,50 bzGver u on Zereint 1 134,00 bz8 do v 4 193,50 kaci MaſchinenFabrik 4 252,00 B
do ha das ſelſchaſt 1124,00 656 HalleSorau v St g A 104,10 G e Maſch Hattmann 4 125,00 G
za Peen e n 1 105,80 bzG Magdeb Halberſt de 1865 O Stickmaſch Fabri 4 117,00 GBorſe e ariſſ un 99,75 b do Leipzig A 4 105,90 B Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 97 10 bzGVorſenchan zu riche z 146,756 do do B 4 102,00 Zeitz Maſchinen Schaede 4 152,00 BBraſcaſchgei T n 10400 do Wittenberge 3 85,10 G Bonifacius 4 ſ85,25 bz

by g Kredit 165,10 G MainzLudw gar konv 101,50 G Bochumer Gußſtahl 4 93,00 b B

e do 1878r 5 104,00 B re r 86Breslauer Diskonto Friedthl Se Niederſgl Mit 101,506 Dortmunder Unton ſt
rer BankVerein 4 80c0 636 7Oberſchlef gar Lit m Z 95,50 Dortm Stamm Prior Lit A 4 82,50 b G
T urger Kredit 117,90 do 45 gar Lit I 103,80 B Gelſenkirchen Bergwerk 4 116,50 bzG

153 75 b563 do Em v 753 101,70 bzG Harpener Bergwerkt 4 95,25 B
ariitä ter an 111/006 do do 79 105,70 Shamrock 4Deſſauer Landesbant 4 118,50 b i on 5 re Je n Wenn äue S 118Deutſche Bank 145 10 b5B Reſt Der 23 r Lanchhanmer gett 460a ch 75 iniſ e III 7 7 ter JDunſt Thürnger Eette on e centrand 12325 36 do 1y Serie v 103,506 Mag öurger Be 195,00 bzBEffektenMaklerbant 113,00 G do VI Serie Wöl 103,50 G hönix A v 4 85,50 bz

Sriaide ine wut 2 t gar z a Shür i 4 193,40 BGothaer Zettehant h den 104906 Schefſche Zinthütte n Der
Hannöverſche Bank 4 114,25 b362 Dux Prag fr do do t Pr 108,60 BKönigsberger Vereinsbant 4 3 Galiz KarlLudwigsbahn 4 83,75 G Körbisdorf Zucker Fabrik 4 145,00 B
Landwirthſchaftliche Bank 4 i 90 z KaſchauOderberg 5 83,50 bzG Glauzig ZuckerFabrik 4 05,00 bzG
Leipaiger eredit 4 i ä do Gold 5 1102,20 bzH Deſſauer Gas 4 117950 Gr burg Be e Kronprinz Nudolf 72 5 86,10 bzB Magdeburg allgem Gas 4 130,00 bzGM n ge Bunt Vetein 1080 mberg Czernow IV s 80,70 G Cröllwitzer PapierFabrit 4 108,00 bzG

gdeburger BankVerein 4 /99 Oeſterr Franz Stb alte 3 386,75 bzG Eilenburger Kattun 4
M den Brivatbank 4 6 do do 1874 3 382,00 G Greppiner Werke 4 37,10 G

eine et o old Pr 20 bz oigt Winde Gummi 2r r 76 Oeſterr Nordweſtbahn 5 86,60 G Volpt Schlüter Gummt 4 119,00 G
Heſterreichiſche Kredit Anſtalt 4 s85,00 d PilſcnPricſen r So der Unton Bu öPreuß BodenKreditAnſſaſt 102 b ESuboln Bahn Sontb 955 40 5 Hendel Berg en 108808
do Centralbodenkredit 4 126,75 bzG d Holig s e edo Hor Attenkaut 7 85 66B u 5 t Nord Jahn 103,40 bzG Wöhlert Maſch Obl 5 36,00 G
do Jmmobilienbant r d old 5 78 WechſelkursTee et helle z o a e z 78,90 G Amſterdam 100 fl 8 T 168 90 bSchaaffh BankVerein 4 91,106 CharkowAzow 3308 e w L rSchleſiſcher BankVerein 4 107,75 G Jwangor Dornbrowo 82,60 bz Paris 100 r 8 T 81,15 5

Süddeutſcher Bodenkredit 4 131,60 G Eroße Ruſſiſche 3 66,50 b Wien öſterr W 8 T 16Vereinsbank Berlin 4 100,90 G KozlowWoroneſch 5 9 ien öſterr W 100 f 188,70Weimariſche Bank 4 89,50 bzv An st giew 5 h er
Weſtfäliſche Bank 4 97,00 G r Bank Diskontoe do Smolens 9 96,00 bz a aEiſenbahnPrior Aktien gjäſänCozlow 5 o rie a err 3und Obligationen hie gegen 5353 burg 6 Wien 4Verg Märt mr a 2i 2 2 8 e antawe w 53 80 bz Gold Silber und Banknoten
do do VII konv 103,50 G Warfchan x v 5 a Souvereignes 20,39 bz

Thee h e hBerlin Anhalt 108,50 G JndnſtriePapiere SollBerlin Dresden gar 41/ 104,00 G Ahrens Brauerei Moabit 4 79,40 bz Jmperials 16,72 65Berlin Görlitz konv Al 103,30 G Lerliner Brauerei Tivoli 4 117,50 bzG Banknoten 5831,30 bz
Berlin Hamburg III konv do Unionbrauerei 4 092,75 bzG eſterreichiſche Banknoten 168,70 bzBerlinPotsdamMagd D 4 101,20 G do Bock Brauerei 4 86,00 bzB do Silbergulden
Berlin Stettin gar 4 191,80 6 do Maſch F Schwartzk 4 198,10 bz194,50 bzG

Ruf gEngl o et d 4 23338Berliner VBörſe 8 Februar e Zien Anieiſe r 555
Preuß u Deutſche Fonds do Hrn de
Dentſche Reichs Anleihe 4 102,69 B u Schatz 4 86,80 bz
Preuß konſol Staats Anl 4 103,75 bz Schwed Staats Anleihe 1875 4 104,20 G

do do do 410250 bz do Hypoth Pfandor 4 102,00 BStaatsSchuldſcheine J e 3 99,00 bz do do 4 94,90 GStaats Pr Anleihe 1355 3 136,90 bz Ungar Gömörer Pfandbr 5 102,20 B

Berl StadtOLl 76 78r 4 103,40 b u s2 O J e FProvinziolPfandbriefe do Gold Jnveſt Anleihe 5 97,00
gandſchaftliche Central 101,90 bz do Papier Rente 5 7380
i c nene 101,60 bz6 do EiſenbahnAnl 5 99,20bzG
ach i

Renten Hriefe Jn n ansl Eiſenbahn St
mmerſche e 101,50b36 n St Prior Aktien
oſenſche 4 1 AachenMaſtricht 58,60 bzGr ußiſche 4 3349 Altona Kiel 4 237,30 Gchſſche 33790 G zruſſigTeplitz 363,25 BSchkyſiſche s Bergiſch Märkiſche 4
do 35 Fl Obligationen do Hamburg 4 422,00 GBayer Prämien Anleihe 4 134,75bz öhmiſche Weſtbahn 5 129,25 b5

Brannſchw 20 Thlr Looſe 98,60 b HreslauSchw Freibnurg 1 119,50 bzG
Bremer tonſol Anleihe 4 Buſchtehrader Lit B 4 79,00 bzKölnMind Pr Sch 3 126,00 G Dortmund Gron Enſchede 4 63,90 bzG

mbürger Staatsrente 3 91,10 B DuxBodenbach I 142,75 bLooſe 27,25 B Galizier Karl Ludwig 4125,50 b
Hidenburger 40 Thlr Looſe 3 148,00 G J Gotthardöahn 101,40 b
Sächſiſche Staats Anleihe 4 Halle SoranGuben 1 45,75 bz

do Rente 3 82,75 G Krouprinz Rudolfbahn 4 74,90 GLudwigshafen Bexbach 5 211,10 G

Jn und el e hre nHypotheken Pfandbriefe KarieiburgMlawta 4 81 ,90 bAnhaltDeſſauer Pfandbrieſe 5 103,50 bzG e gar
Gothaer Präm gfandör A 911179003 Oberſchieſiſche Lit 4 6 B m S

o 97 6geren rich er S enke er untdb 3 e Seſſerzeichiſche Aer weöahn 5 33 5

2 l tha 4 8 ödo I 93,60 e zPreuß Centb unkündb 5 I115,00 G n S t uli er
do do 300 ras 19480 PoſenKreuzburg 1 33,20 bdo do 105 ras 1920 Rechte Der uſer 192 00

e Rheiniſche abgeſt 167,10 bdo Spott do Lit B 49 gar abg 4102,50 vRuſſ Bodenkredit Pfandbr 86,20 20B NRuſſſiſche St gar Rö 125 5 126,30 G
do Centralbodenkred Pfob 5 76,25 bzB e ar Südweſtbahn 5 720 7

Saalbahn 4dud S 8 Stargard Poſener gar 4 103,00 BAnsl an viſe Staats und Suhherreich St Konb

Comm Papiere h Ttalieniſche Neute 93,10 B Sarſchau 29ſterreich PapierRente Werrabahn e 4 I103,00 bzG
R 1d r m 4 39 Stamm Prioritäts Aktien

do Kredit 1858 313,50 bz Berlin Dresden 5 44,75 bzGdo 1860er Looſe 5 119,10 bzG Halle SorauGuben 5 116,10 bzG
do 1864er Looſe 316,25 G Magdeburg Halberſtadt Lit B 3

Rumäniſche StaatsRente 6 103,75 bzB MarienburgMlawta 5 118,00 bzG
do fund do 5 99,60 bz Nordhauſen Erfurt 5 I114,25 bzG
do amort do 5 94,70 bz Oels Gneſen 5 75,00 bzGRuſſ Engl Anl konſ de 1870 5 87,60 bz Oſtpreußiſche Südbahn 5 120,50 bzG
o do de 1871 5 7,10 B PoſenKreuzburg 5 102,30 Gdo 77 Pfd St à 20 M 5 93,00 bzB Rechte Oder Ufer 5 103,80 G

e e h e t e h SKursbericht der Hallefchen Bankfirmen vom 8 Februar 1884
c r h

jKursnotiz Kursnotiz400 Hall St Obl v 1882 1 101 G Stamm Prioritäten derſ S
3 do v 1818 1 96,50 G St Akt Weißenf G 239 G
40 Pfandbr d Prov Sachſen 101 G env Dörſt Rtm J At 121 B
400 Sächſ Prov Obl 101 G Naumburger Braunk Aktien 90 B
4 Mansf Gewerkſch Obl 101 G Vereinigte Th St Akt 60 bz
49Unſtrut Regul Obl 100 G St Prior 118 G50 Hall Zuckerſ Anl 90 B Hall Brauerei Mich u Co 45 G
50/0 Hyp Anl d Zf Körbisd 102 G Stamm Prioritäten derſ 89 bz
50 Hyp Anl d Cröllwitzer Akt d Cröllw Akt F 197,50 GAct Pap Fabr 103 G ZeitzerMaſch Akt Schäde
Hall BankvereinsAct 143 G Hall Maſchinenfabrik
Hall Zuck Sied Act e Akt Malz F Cönnern 2Zuckerfabrik Körbisdorf n Akt Malz F Landsberg SZuckerfabrik Glauzig 89 G Eilenb Katt Man Akt 33 G

uckerraffinerie Halle Act 1131B Kurxed Bruck Niet Bgb V 1700 G
A Th Braunk V 193,50 B Bocheſeratiien 500 G

Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen m pro Stück

e e e Bekanntmachung
das Claſſifieations Geſchäft für die Mannſcha

Standes der Stadt Halle a/S betreffend g
Nach Beendigung des Erſatz Geſchäfts wird das Claſſifications Geſchäfſtdes Beurlaubten Standes für den Fall einer Movilmachung rückſichtlich der ſehr gute Lage iſt mit 800 Thaler

häuslichen Verhältniſſe ſtattfinden
Die Mannſchaften der Reſerve und Landwehr der Seewehr und der

ErſatzReſerve I Cl einſchließlich der dieſen Kategorien angehörenden Civil
ärzte welche auf Zurückſtellung bei eintretender Mobilmachung rückſichtlich
ihrer häuslichen Verhältniſſe gemäß der Beſtimmungen des 8 17 der Control
Ordnung zu reklamiren beabſichtigen werden hierdurch veranlaßt die daraufdes aegen Anträge ſpäteſtens bis zum 20 Februar er im ſtädtiſchen Mili
tairBureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt auch die zu den
Anträgen vorgeſchriebenen Formulare in Empfang genommen werden können
behufs weiterer Prüfung abzugeben

e a/S den 27 Januar 1884HallDer Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion
der Stadt Halle a S
Bekanntmachung

Befreiung und Zurückſtellung vom Militairdienſt betreffend
Diejenigen Militairpflichtigen reſp deren Angehörige

auf Zurückſtellung oder gänzliche Befreiung vom Militairdienſt wegen häus
licher und Familien Verhältniſſe zu dem bereits am 6 März er in hieſiger
Stadt beginnenden Erſatz Geſchäft bei uns anzubringen beabſichtigen
werden hierdurch aufgefordert ſolche ſpäteſtens bis zum 15 Februar er im
ſtädtiſchen Militair Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt
auch her erhit vorgeſchriebenen Formulare empfangen werden können
einzureichenGanz beſonders wird hierbei noch darauf hingewieſen daß nach der Aus itten Verhältniſ

ebung der Militairpflichtigen angebrachte Geſuche um Zurückſtellung oder Be itien Wewalnipen en vom Militairdienſt nur dann Berückſichtigung finden künnen wenn die eine zu Röſa bei Bitterfeld bele
hierzu maßgebenden Gründe erſt nach der Aushebung hervorgetreten ſind

a/S den 27 Januar 1884ltDer Civbil orſithende der Erſatz Commiſſion

der Stadt Halle a S
Am 18 Febrnar d Vorm 11 Uhr

verkaufe ich im
Gaſthofe zum Paradiele bei Schackſtedt
r dem Fräulein Auguste Gerhavädlt in Schackſtedt gehörige einkommen

Das Grundſtück iſt faſt 200 Jahre bedingungen zu verkaufen
a ein Wohnhaus init Scheune Stallung u Garten Gebäudeſ im Beſitz meiner Familie

enlitäten als

neu in Schackſtedtvb eine Wiiß nahe auf 72 OR Acker in der Nähe dieſes nuar 1884
Wohnhauſes

e ein Ackerplan von 1 Morgen 56 h 3R Acker b und e in
der Feldmark der Stadt Alsleben

im Wege des Meiſtgebots unter den im Termin bekannt zu machen
mir zu erfragenden Argen Bedinden auch vorher ſchon bei mir

gungen wozu ich Kaufluſtige hierdurch ergebenſt
Stadt Alsleben a/S am 1 Febrnar 1884

Rartmann Anuetiongtor

nlade

ſten des Beurlaubtenin ſehr guter Lage zum Verkauf nach

welche Anträge kanſen

Donnerstag den 14 Febr er
Schmiede zu Mötzlich

ca 130 Stück Pappeln
20jähriger Beſtand zum Selbſtſchlage
verkauft werden

Bedingungen werden an Ort und
vor dem Termine bekannt gemacht

Mötzlich im Februar 1884
Der Gemeindevorſtand

Bekanntmachung
Mittwoch den 13 Februar er

Nachmittags 2 Uhr ſoll auf hieſ
Rathskeller

ein eiſerner Geldſchrank
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Löbejün den 7 Febr 1884

Für Stellmacher
habe ich ein ſchönes ländl Grundſtück

zuweiſen
Eine hieſige ſtädtiſche Bäckerei

Anzahlung zu verkaufen u z 1 April zu
übernehmen

Ein hieſiges Materialgeſchäft iſt
zu verkaufen und kann auf Verl ſofort
übernommen werden

W Denstädt in Coethen
Leipzigerſtraße 16

o eGürtnerei Verkauf
Jch beabſichtige meine zu Zöſchen

an der Merſeburg Leipziger Strafe
belegene Gärtnerei Sonnabend den
16 Februar Nachmittags 3 Uhr
im Kietze ſchen Gaſthofe daſelbſt
unter den im Termine bekannt zu ma
chenden günſtigen Bedingungen an den
Meiſtbietenden aus freier Hand zu ver

Ammendorf den 1 Febr 1884
Gustav Grosse

Kunſt und Handelsgärtner

Mühlen Verkauf
Wegen Alter 69 s J

gene oberſchlächtige Waſſermühle be
ſtehend aus zwei Mahlgängen u einer
Schneidemühle ausreichender Waſſer
kraft das gangbare Zeug und Gebäude
faſt neu ca 45 Mrg Feld und Wieſe
dicht am Gehöft gelegen todtem und
lebenden Jnventar Montag den 18
Februar er von Mittags 12 Uhr
an in meiner Wohnung meiſtbietend
zu verkaufen wozu ich reelle Käufer
hiermit einlade Anzahlung nach Ueber

Obermühle zu Röſa den 31 Jau G
BWümm Garten

verkauft werden

Grundſtück Verkauf

Jund 7 Morgen Wieſe guten Gebäuden

Vormittags 11 Uhr ſollen an der HausVerkauf
Wegzugshalber ſoll das dem Fleiſcher

meiſter Elze zu Schortewitz bei
Glauzig gehörige Haus und Garten
mit ca 194 M Acker und Wieſe wo
rin ſeit Jahren ſchwungh Fleiſcherei
Materialhandel und Reſtauration be
trieben wird Mittwoch den 13 Feb
ruar Nachmittags 2 Uhr im Hauſe
ſelbſt öffentlich meiſtbietend verkauft
werden Bedingungen im Termin

J Aug Stoye
MühlenEtabhliſſement

in Thüringen goldene Aue an der
Unſtrut an Chauſſee und Eiſenbahn

ſtande Werke der Neuzeit entſprechend
Mahlmühle mit Walzen und Stein
gängen 5 Graupengänge Alles mit

Ruſſiſche

ſtation gelegen Gebäude im beſten Zu

Banknoten

Keſchäſts etheiligunn
Ein junger verh Kaufmann

aus angeſehener Familie
wünſcht fich an einem flottge
henden ſoliden älteren Ge
ſchäfte in Halle gleichviel
welcher Brauche thätig mit
vorläufig

F 50O O00
zu betheiligen würde event
auch mit einer erſten kaufm
Kraft ein gutes Geſchäft hier
zu kaufen oder ein neues am

latze zu gründen gewillt ſein
VBolle Diseretion wird zuge

ſichert Gefl Offerten sub
E D 104 durch Haasen
stein Vogler hier erb

den nöthigen Reinigungs and Neben
Maſchinen ſoll unter ſehr günſtigen
Zahlungsbedingungen vom derz Beſitzer
ſelbſt und ohne Unterhändler verkauft
werden

Jn Bezug auf den Einkauf von Ge
treide ſowohl als den Vertrieb der
Fabrikate kann kein derartiges Eta
bliſſement beſſere Lage haben Reſt
Kaufgelder unkündbar

Näheres unter V HI durch Haaſen
ſtein Vogler Erfurt

Ein in Cöthen i d geſ Gegd gel
neuerb herrſch WohnEckhaus gukverzſb
mit ſchön angeb Garten gr Hof m Brun
nen ger trock Keller u ſ w ſoll beſ Verh
halber bei wenig Anz verk werden Off
zub B L poſtl Cöthen erbeten

Landgut
Ein in hieſiger Gegend gelegenes

ſchönes Landgut mit 54 Mrg Acker

lebendem und todten Jnventar ſoll
krankheitshalber ſofort verkauft werden

Haus Verkanf
Ein in ſchönſter Lage und frequenter

Straße zu Naumburg a/S belegenes
zweiſtöckiges maſſiv und vor vier Jah
ren neu erbautes Wohnhaus zu je
dem Geſchäft vortheilhaft geeignet mit
9 heizbaren Stuben Kammern Küchen
gutem Keller Hintergebäude mit Woh
nung u Stallungen auch ca h Mrg
Garten iſt ſofort preiswerth unter
ſehr günſtigen Bedingungen zu verkaufen
und zu übergeben Thoreinfahrt wird
auf Wunſch hergerichtet Das Haus
iſt herrſchaftlich eingerichtet liegt nahe
der Stadt und würde ſich als Ruheſitz
für einen Rentier beſonders empfehlen
Gefl Offerten werden unter Chiffre
A 50 in der Aononc Exped von
J Barck Co Otto ZieglerNaumbnrg a/S entgegengenommen

ERRGSCSauira t
Eine Reſtauration nebſt neuem Tanz
ſaal auf dem Lande 1 Stunde von
Bernburg iſt preiswerth zu verkaufen
und ſofort zu übernehmen Näh durch
J Barck Co Carl Mansfeld

Der Acker liegt in einem Plane un
mittelbar am Dorfe und iſt durch
gängig Rübenboden Preis 16000 Thlr
bei 9000 Thlr Anzahlung Reſtkauf
gelder feſt
tur und Commiſſionsgeſchäft von F
Eschke in Capelle bei Zörbig
Fabrik Etabliſlement
Die Hälfte des FabrikEtabliſſements

der ehemaligen HalleLeipziger Eiſen
ießerei u Maſchinenfabrik in Schken
itz ca 72 Mrg groß durch eigenes

Anſchlußgeleiſe mit dem Bahnhof Schkeu
ditz verbunden iſt außergewöhnlich
billig unter ſehr günſtigen Zahlungs

Bequeme
Verbindung mit Halle u Leipzig durch
zahlreiche Züge Nähere Auskunft er
theilt Franz Kosehe Schkenditz
Bahnhofſtraße 45

Schmiede Verpachtung
8 Mrg groß mit Reſtaurant ſoll in einem Dorfe Nähe einer Stadt
ſofort mit Jnventar und allen Vor Anhalts mit grofter
räthen bei 4000 Thlr Anzahlung bedeutendem Sch

Offerten unter J
achte

326 bef die Exp d Ztg Vogler in Bernburg

Domaine und
Off bef

Bernburg Wilhelmſtraße 3

Fiegelei Verkauf
Erbtheilungshalber beabſichtigen wir

Näheres durch das Agen unſere dicht am Dorfe belegene Ziegelei
beſtehend aus Wohnhaus Schennen 2
Oefen Pferdeſtall mit Leuteſtube Gar
ten 2c dem nöhigen Thon und Lehm
lager ſofort unter günſtigen Bedinungen
zu verkaufen Uebernahme ſofort event
auch ſpäter

Wulferſtedt b Neuwegersleben
Die Senfſchen Erben Otto Sen

2 Nagelſchmiedegeſellen finddauernde Arbeit bei finden
Karl Kindling Nagelarm i eechmiedemſtr

e e ſu T Oſtern T
ar Schrader aſermeiſteHelbra bei Eisleben T
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Carl Erler KlempuermeiſterHelbra bei Eisleben

unter A W 29 Uansenstein G awpfiehlt Wirthſchafts Jnſpector A
Reinboth Breslau Karuthſtr 4

SchleliſcheFeldarbeiterinnen

S



e

Nach New Vork j

Johann HoſtsBrust Malzextract
Bonbons

Huſten Heiſerkeit VerſchleimungW bertroffen Wegen zahlreicher Nach

ahmungen beliebe man auf die blaue Packung
und Schutzmarke der echten Malz Extrakt
Bonbons Bildniß des Erfinders zu achten F

Preis 13 Fl verpackt M 7,80 238 Fl Jn blauen Packeten à 80 und 40 Pf VonM 17,80 58 Fl M 53 ,50 4 Beuteln an Rabatt
Johann Hoff K K Hoſſieferant

Johann Hoſfseoncentrirtes Malz
Extraet

Für Bruſt und Lungenleidende gegen ver
alteten Huſten Katarrhe Kehlkopfleiden
Skropheln von ſicherem Erfolge und
höchſt angenehm zu nehmen In Flacons
à M 3 M 1,50 und M 1 bei 12 Flaſchen

Rabatt

Bern Neue Wilhelmstrasse 1

Johann Moſfſsriceritaet Gornnn

heitsbiergen algen emeine Entkräftung Bruſt und

Magenleiden Abzehrung Blutarmuth und
unregelmäßige Funktion der Unterteibs
Organe Beſtbewährtes Stärkungsmittel
für Rekonvaleszenten nach jeder Krankheit

7 ohann Hofſ s
Malz Gesundheits

Chocolade
Sehr nährend u ſtärkend f körper u nerven
ſchwache Perſonen Dieſelbe iſt ſehr wohl
ſchmeckend und beſond zu empf wo derKaffeegenuß als zu aufregend nlerſegt iſt

No à Pfd M 3,50 No IIà Pfd M 2,50
bei 5 Pfd Rabatt

Johann Moffs Johann MoffsPisen Malz Chocolade
Ausgezeichnet bei Mangel an Blutbildung
wie Blukleere Bleichſucht c und daherſtammender Nennen re Ià Pfd M 65

Ktnder beſonders aber für Säuglingedenen nicht hinreichende Muttermilch ge

à Pfd M 4 boten werden kann M 1 und I M pro
Büchſe

Von v Pfd an Rabatt

ST

General Depot für die Provinz Sachſen und Anhalt Alb
Robert Magdeburg

Verkaufsſtelle bei Helmbold Comp und D Leh
h Salle aS

T r 5 e e dS 2 5 r i BJ s S e
e
S

Malz Chocoladen Pulver e

Ein Heil Nahrungsmittel für ſchwache S

Pmwer Pastillen
acht in plombirten Schachteln

ein bewüährtes Mittelgeg Husten

eiserkeit Versehleimung Magenschwächeund
Werdanungsstörung
Emser Victoriaquelle

J Vorräthig in Halle bei Helm
l bold Co ferner HirschI apotheke Engel Adler

e Löven Waisenhausapo
heke Apotheke z deut

sehen Kaiser sowie bei I
J Sohncke M Waltsgott

Alb Schlüter Nacht und
in den Apotheken zu Als

Allen Kindern
die bei Kuhmilch nicht gut zu

nehmen reiche man die Milch

ſie werden vortrefflich Gedei
hen ältere tere Sänglinge be beſon

Lager Hirſch Apotheke Lö
wen und Engel Apotheke
bei Helmbold CoBüdereldt Rannſſche tr
M Waltsgott in 2 a/S

leben Artern Brehna L Birkhoid in Löbejün Th
Lönnern Giebichenstein Tüller in Cönnern ReinhGröbzig Hettstädt Laneh mäller in Delitzſch B H
städt Lövejün Mansfeld chade Nachfgr in Mühl 4
Mücheln Teutschenthal berg a R Kotzsch und
Wiehe Wettin u Zörbig U Dwetz in Zörbis

J König Wilhelms VFelsen z vquelle in Emsr fums Pxotiques

eingeführt von

Dr Sparer ee genropfen
empfohlen durch ärztliche Antrag

vorzüglich bei Ja eh Miwgin merz AppetitloſigRigaud Cie odbrennen Skropheln bei
8 rue Vivienne Paris Kindern Verſchleimung HämorI ng Vlangdekig aut ie rhoiden Hartleibigkeit überhaupt
Die Perle der Parme llen Magen u Unterleibsleiden

Champacca de Labore
angenehm und originell a Fl 60 und

Moelati de Ghine 1000 IIE
1

zahlen wir
dem der beimLieblingsparfum der haute volée
Gebrauch vonDiese 3 Specialitäten sind zu haben inideniwiſ Anerihaniſſe

Direete un nie Poſtdampfſchifffahrt zwiſch
Rotterdam X ew Vork
Amsterdam

Comfortable Finrichtung

und monatlich ein
Paſſagepreiſe

Nähere Auskunft we
Cajüte 250 Zwiſchendeck 80

Dampfſchiffkahrts Gelelllhaſt

eden Sonnah lag den New Vork jeden Mittwoch lichkeit halber in keiner Familie fehlen ſofort echt in Blond Braun u S
aFrachtDambfer zwiſchen Amſterdam u Baltimore Alleinige Niederlage bei J Grune hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für

n Güter Transport und Paſſage ertheilen die
S in Rotterdam ſowie die Agenten Gosewiseh Leipzig

a Goldmannel xtraitsSeife Hau o toilette Kaiser Zahnwasser
à FI G0O Pf und 100 Pf jemals
wieder Zahnschmerzen bekommt
S Goldmann Cie Dresden

Zu haben bei
Max Waltsgott Halle

Depot in Halle a/s Helmbold Co
und Oscar Ballin

jeder ArtZahnſchmerzen i wenn
die Zähne hohl und angeſtockt ſind wer

den augenblicklich und dauernd durch
den berühmten indiſchen Extraet be Echt chineſiſch rei
ſeitigt Derſelbe ſollte ſeiner Vortreff à Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbt

warz

berg gr Ulrichſtr 39 die Haut1 er rung à Flaconugt innerhalb 6 MonatenMark enen vollen ar ſchon bei zungen LeutenAlfred Grossmann s

mit Zuſatz von
Tmpe s Kindernahrung

dere ſichtbar Proſpectegratis

ſind n in der Engel Apotheke
in Halle Kleinſchmieden Nr 9 Preis Vallſch

c su Machlahregengen
J ſowie zur Aufnahme von

Nachlaß Verzeichniſſen und
S Abhaltung von Auetionen

V empfiehlt ſich
P RindfleischAucetions Commiſſar und
GerichtsTaxator

Zu a/S Brüderſtr 12

an Ulmer Looſe mr
Haupttr 75,000 30,000 a2 5600 10 x 2600 20 20 1S 1 Loos 30 g Poſtanw Le

I 18 Febr verſendet nur noch
einige Tage Carl Krauß München

Ulm Dombaulooſe Mark 3,50
fr mit Liſte I Gew Mk 75,000Zhg 18 Febr S Betzeler Ulm a D

a s h1 Klaſſe Pr Lotterie dur PoſtKroch Breslau en

Ulmer Münfterlooſe à i Mark
Kinderheilftättenlooſe à 1 Mark
Beide Looſe u Liſten franco 4,80 Mark

J eger n Sch h e4efaühwaaren Fenn
ge Auswahl vom einfachſten

ArbeiterStiefel bis zum feinſten
uh in nur dauerhafter Aus

führung zu den billigſten Preiſen
Beſtellungen und Reparaturen

werden unter Garantie des Paſſens
der Haltbarkeit und von beſten Ma
terialien ausgeführt

S B Rrogtewitz
ſtr 11 Schuhmachermſtr ſtr II

Getragene HerrenKleidungsſtücke
Betten Wäſche Uhren Möbei
u ſ w kauft und verkauft

Fr Noack Geiſtſtraße 51

Herrenſachen
werden ſauber chemiſ gergrig

Bechershof 12 Berger

Pür Brauer
Klär Eſſenz binnen 24 Std glanz

fein wirkend Anwendung durch reichs
gerichtliche Erkenntniß erlaubt empfiehlt

Brüb 44/45 Dresden Wilsdrufferſtraße 21d 1 Kräuter Bitter eng e n r W Alleder Coburg

h ehe mit h S v n S natenen Antontgien eontze Schmeerſtr 39 u B Ro Goldene Medaille Vueno sn C B E Wer rin e senblatt Schmeerſtr 36 Ayres 1882 Goldene Me
G Weg nene et Enthaarungsmittel b gelten1 Probekiste h d 1 Postprobekiste Da h 2e 26 m Bergmann Co entiernt ſpurlos ſ er m ne fuſingis i
mit I ganzen Flasehen J a wit 2 ganaen Plaschen herb S Alfred Grossm lLigueurfabrit alle läſtigen Haare Depot bei Albin e Guſſig12 ausgewählte Sorten von t und süss Franoo nach allen ann ligae entze Schmeerſtr 39 u B Roſen S geſalzen und ge

e e e a e e e ölat Sneſe tnma Lies frei Ad hier zu Feren Einsendung von S l Für Huarleidende Tiseniacis
J S L e e Das eins fallen der Haare tiefſchwarz und glanzhaltend kein Stein

e e J 7o

kohlen Präparat offeriren im Ganzen e

e v zit dieſer Schutzmarke
W J Mal,erkract u Caramellen von

J L H Pietsch Co Breslau
S Die durch zahlreiche Dankſchreiben an

S erkannt bewährteſten und beſten

r e renuſten atarrh He eitVeſhleimurg Sals ins Brahteegn vom einfach Catarrh bis
zur Lungenſchwindſucht Außer zahlreichen Anerkennungen beſitzenwir auch ein Dankſchreiben Sr rauch des deutſchen Reichs

kanzlers Fürſten von BismarckExrtract a Flaſche 1 Mk i 75 u 2,50 Caramellen à Beutel

er h S Pale a S b I W n gra ei Jul Orto un öbejün bei JGiese Querfurt bei Rob Rannurar

rien öslleſes o c n
e osüelient danndriedrichshaller

atüritehes Bitterwaseer unersetzbehan Chloriden von don ersten n c a u
eröttnendes und kräftig auflögendes Heilmittel empfohlen
verdient r n Gebrauch den Vorzag

h Te da Sie Seen alnngen r
Brunnen Direktion

und Einzelnen
Friedr Schlüter Söhne

e uOaſſee
Offerire znaghſtehend ſehr billigen Preiſen

in Poſtbeutel netto 9 Pfd frauco
Beratung e Forko gegen

achnah

Schiwhen
Schinnen Kopfflechte und das
h ſtige Jucken der Kopfhaut d

Anfang von Haarkrankheiten wirden t ſchon in acht T e
Sdurch Waſchung meines h
Sempfohlenen Bau de O
Preis L 1,25Böscar BRallin Leipzigerſtr ov t

Trunkſucht t
der Glücksſtörer unzähliger Fa
milien iſt durch ein ſeit langen
Jahren bewährtes Mittel heil
bar wie gerichtlich unterſuchte
und eidlich erhärtete Zeugniſſe be
weiſen Wegen näherer Auskunft

en n henen 3einno e Fabrikant in ee Im DDresden 10 Sachſen eZur Pranucerei ungſtadtBarkerzengung Justus ſſznats

nhaber des Ludwigsordens für Veriſt e Hrfte und de te um die Jbhnſtrſe des Ehren
Paul Bosse s dies für das abſolut beſte Bier und

Orig inal von 10Muſtach Balſam BockAle Salonber in ſtroh
gelber Farbe

Friol garantirt innerhalb 6 Wo Mürzenbier goldig
Ken e en Kaiſerbran oſian eibraum
Verfandt nach uswärts diseret Dunkles Exportbier dunkelauch gegen Nachnahme Zer vo braun

2,50 zu haben bei Oswald Nie i ebinden von 20 Litern aufwärtsdermann Halle a/S Poſtſtraße 3 J Flaſchen Litern aufw
Franzbranntwein mit Salz igyrlage für Halle aS bei

chemiſch gelöſt Rheumatismus Lenrmmer
Reißen 2c Franzbranntwein mit Rathhausgaſſe 12

Campinas ff grün 87 e
Santos feinſchmeckend 5Guatemala fräſteg gehaltv 337 8

Java grün ff ſehr beliebt 95
Jays gelb arom Pilr ut J 105
Coyl Plant ff bl 112Andere Sorten Gluneit n Preiscou

rant den ich gratis und franeo ver
ſende Bahnſendungen von 40 Pfd
ab bedeutend billiger Stets prompte
reelle Bedienung und garantire ich
m guten reinen Geſchmack

e Schmiäelau

Goldene Megdehe er 863ßlooſers n un
ist überall Lottsitig ab e

2e gegen Kovpfſchuppen

Kartoffelniſlechten lettenwurzelöl
Sieder neue Sendung n ſchöne weiße

Chinapomade acht Leber

Joh Bödereldt Ranniſcheſtr 24 Waare à Ctr 2,25 bis Haus 2,35
thran gereinigt empfiehlt

15 Ltr 22 bei o Hellern Tanne n zu Brennkartoffeln
e franco gegen Nachnahme werden einige Tauſend Centner blafz

hen iſen gen h r 50 ſechsjähr HammelMeine Naturwaare garantirt Station

bei Seckenburg in Oſtpr ſpäter
Carl Schönwalck Gutsbeſitzer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Herm Vranke
Halle a /S Bärgaſſe 1

errungen 2 Theelöffel voll
in eine Taſſe heißen Waſſerst

gethan ſtellen im Moment
J kraftigite n e BrüheßS Vorräthig beiJulius Bethgo

e TKrinler Briſſhorbon
alt bewährtes Mittel gegen Huſten
und Seiſerkeit empfiehlt
H Schlinck Ranniſcheſtraße
S An alten offenenBeinſchäden

Krampfadergeschwüre Salzfluss
eidende wollen ſich vertrauense wWenhen an 5 eker Maas

n Muskan in Schleſ ProſpektFende gegen 10 Marke franco

Vorzügliche Maſſe zum Füllen von

Hecrtographen
empfiehlt billigſt altsgottrostseife
entfernt allein und radical alle Froſt
ſchäden in kürzeſter et Zu haben bei

WaltsgottFeinſre ſüfze rever ſender in Schet netto 8 Pfd

gegen Nachnahme von 8,50
Carl Zimmerling Tilſit

Ein Paar rſche elegante
Hannnverſch he Pf erde
4 Jahre alt küe ſtarker4zölliger Leiterwagen
leichter Leiterwagen

2 Kut wagen
Arbeits und Knlſchgelchirre

ſind preiswerth zu verkaufen
Leipzigerſtraße 54

c T

zur Maſt verkauft
Rittergut Vogelsberg bei Cölleda

38

e

S
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